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bauptkepedition
Eroße Ulrichſtraße Nr 26 Singang Dachriſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

RNeneſte Ereigniſſe
Die erſte Leſung der Polenvorlage im Landtage wurde mit einer Rede
des Grafen Bülow eingeleitet

Am geſtrigen Dienstag hat in Köln die Beiſetzung des Erzbiſchofs
Simar ſtattgefunden

Ein räüthſelhafter Todesfall wird aus Oſtaſien Schantung gemeldet
Das plötzliche Ableben des deutſchen Jngenieurs Schauer

Präſident Loubet iſt von ſeiner RußlandReiſe wieder in der fran
zöſiſchen Hauptſtadt eingetroffen

Neues zur Schwindelaffaire Humbert in Paris

Die Proklamation des Friedens zwiſchen England und den Buren
wird am Freitag dem Geburtstage des Königs Eduard erwartet

Die Polenvorlage
im preußiſchen Abgeordnetenhanuſe

Halle 28 Mai
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 27 Mai Jm

Bewußtſein des ſicheren Sieges kämpft s ſich leicht Die preußiſche
Regierung iſt von dieſem Bewußtſein durchdrungen das ging mit
voller Klarheit aus der Rede des preußiſchen Miniſterpräſidenten Graf
Bülow hervor die die Diskuſſion über den Geſetzentwurf betr Maß
nahmen zur Stärkung des Deutſchthums in den Provinzen Weſt
preußen und Poſen heute einleitete Graf Bülow iſt von der Zweck
mäßigkeit der neueſten Polenvorlage ebenſo überzeugt wie von der
Zuſtimmung der Mehrheit des preußiſchen Landtags Es handelt ſich
freilich um eine beträchtliche Summe nicht weniger als eine Viertel
milliarde Mark ſoll zur Förderung des Deutſchthums erneut flüſſig
gemacht werden 150 Millionen für den Anfiedelungsfonds
100 Millionen zur Schaffung eines Domänenfonds indeſſen ge
wichtige wirthſchaftliche und nationale Gründe ſprechen nach der
Auffaſſung der Regierung für die ſofortige Bereitſtellung dieſer Geldmittel

Die Vorlage ſtellt ſich dar als der erſte Wechſel den Graf Bülow
ſeinerzeit bezüglich der Polenpolitik der Regieruug aviſierte Weitere
Wechſel werden folgen erklärte Graf Bülow mit Nachdruck Jch
gedenke ſchon im nächſten Winter mit einer neuen Forderung an
das Haus heranzutreten Der preußiſche Finanzminiſter hat die Bereit

ſtellung der Mittel für die materielle Aufbeſſerung der Beamten
und Lehrer in den Oſtmarken zugeſagt Lebhafter Beifall rechts und
bei den Nationalliberalen Großen Anklang fand auch die Verſicherung
des Miniſterpräſidenten daß die Regierung den großpolniſchen Be
ſtrebungen mit Feſtigkeit entgegentreten werde Jm Uebrigen gab
Graf Bülow freimüthig zu daß die Anſiedelungskommiſſion zuweilen
Fehler vornehmlich bureaukratiſcher Art begangen habe Der Wort
führer des Centrums Abg Fritzen Borken ging erheblich weiter Er
ſprach von einem Fiasko der Anſiedelungspolitik von Ungerechtigkeiten

Donnerstag 29 Mai 1902

um ſchließlich die Verweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion anheim
zuſtellen Vermuthlich ſoll man ſich in der Kommiſſion ausführlich über
die Polenfrage unterhalten das Thema hat eben ſeine beſonderen Reize
an dem Schickſal des Entwurfs wird dadurch natürlich nichts geändert
Nach dem kurzen Vortrag Herrn Fritzen s verlas Abg Szuman Pole
ein achtzigjähriger ungemein rüſtiger Parlamentarier namens ſeiner
Fraktion eine ablehnende Erklärung deren Wortlaut indeſſen nur
Wenigen verſtändlich war Ueber die Tendenz der Erklärung konnte
gleichwohl kein Zweifel beſtehen entfernten ſich doch die polniſchen Ab

geordneten alsbald demonſtrativ aus dem Saale Abg v Tiedemann
Rp ehedem Regierungspräſident in Bromberg verſicherte den Grafen

Bülow daß ſeine politiſchen Freunde ihn bei der Präſentierung weiterer
Wechſel der vorliegenden Art freudig unterſtützen würden Beſondere
Genugthuung äußerte Herr v Tiedemann ein Kenner des Polenthums
darüber daß Graf Bülow in der Oſtmarken Politik den Traditionen des
Fürſten Bismarck folgen will

Bisher entbehrten die Debatten des rechten Schwunges die ohne
hin nicht voll beſetzten Reihen des Parquets begannen ſich zu lichten
und das am erſten Tage nach den Ferien bei einem diätenbeglückten
Parlament wahrlich der Reichstag darf beanſpruchen daß nicht auf
ihn allein losgeſchlagen wird Abg Ehlers fr Vgg brachte durch
ſeine temperamentvolle Vortragsweiſe einiges Leben in die Situation
Seine Fraktion will nicht mit beiden Füßen in die Bewilligung der
Viertelmilliarde hineinſpringen ſondern alles auf das ernſteſte prüfen
Die Prüfung wird aber wohl ſchwerlich zu der Annahme des Geſetzes
ſeitens des weiblichen Freiſinns führen Herr Ehlers machte zu viele
Bedenken geltend Namens der Konſervativen ſprach Abg Wolf
Gorki ein in den Kanal gefallener d h wegen ſeiner Gegnerſchaft
gegen die Kanalvorlage ſeinerzeit gemaßregelter Landrath aus dem
Poſenſchen Abg Wolf iſt ein völlig leidenſchaftsloſer Redner Er wünſchte
noch einige Modifikationen der Beſtimmungen des Entwurfs und empfahl

deſſen Verweiſung an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern Weit
größeren Eindruck erzielte Abg Nichter f Vp mit ſeiner friſchen
wuchtigen Beredſamkeit Er bezeichnete es als widerſinkig im Weſten
den Diktaturparagraph aufzuheben und zur ſelben Zeit für den
Oſten ein neues Ausnahmegeſetz zu ſchaffen Die ganze An
ſiedelungspolitik ſei verfehlt man habe einerſeits das Polenthum
nicht geſchwächt ſondern eher noch geſtärkt andererſeits aber eine
fortgeſetzte Preisſteigerung des Grund und Bodens im Oſten be
wirkt Und da mache man ſich Hoffnungen auf eine Vermehrung
des deutſchen Bauernſtandes in Poſen und Weſtpreußen Die Vorlage
werde nichts weniger als kulturfördernd wirken und was den Domänen
fonds anlange ſo könne er nur eine künſtliche Stärkung des Großgrund
beſitzes zur Folge haben Wer aber vom Großgrundbeſitz ſei ſchon heute
im Oſten angeſeſſen Die Edelſten der Nation Herzöge Fürſten Graſen
Freiherrn 2c Große Heiterkeit Die Kanalvorlage habe nur 880 Milli
onen erfordert hier handle es ſich insgeſammt um 450 Millionen die
für eine verfehlte Politik theils ausgegeben ſind theils verausgabt werden
ſollen und das bei einer Finanzlage die der preußiſchen Juſtizverwaltung

nicht einmal geſtatte für ihre Beamten Schreibmaſchinen anzuſchaffen
Stürmiſche Heiterkeit Die Vorlage mache ihm den Eindruck als ſei ſie

vom Sattel herab gearbeitet zur Attacke zur Attacke über Stock und
Stein Der preußiſche Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski auf
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den dieſe Worte gemünzt waren weilte gerade außerhalb des Sitzungs
ſaales er wurde ſofort durch einen Kommiſſar herbeigeholt
Doch Abgeordneter Richter hatte inzwiſchen mit einer Charakteri
ſierung des uUeberdeutſchthums ſeine Rede geſchloſſen Jhm
zu antworten übernahm der preußiſche Finanzminiſter v Rheinbaben
Ein gewandter Debatter dem eine gewiſſe Vorliebe für das Schneidige
eignet der Miniſter dem die Rechte mit beſonderem Eifer lauſcht Abg
Richter hatte gleichwohl den größeren und redneriſchen Erfolg Der
preußiſche Finanzminiſter geſtand daß ihm Richter s Wort von Ueber
Deutſchthum tiefen Schmerz bereitet habe Dieſe Bezeichnung ſei un
angebracht eher könnte man von einem Unterdeutſchthum ſprechen

Den Standpunkt der Nationalliberalen legte Abg Dr Sattler dar vor
einem ſichtlich ermüdeten Auditorium Die Polenvorlage hat den vollen
Beifall der Nationalliberalen daſſelbe gilt von der heutigen Rede des
Grafen Bülow Auch für die Thätigkeit der Anſiedelungskommiſſion fand
Dr Sattler Worte der Anerkennung Gegen die Kommiſſionsberathung
der Vorlage hatte er nichts einzuwenden Dann war man des Redens
ſatt Die Vorlage wurde einer 21gliedrigen Kommiſſion überwieſen Sie
dürfte alsbald und im Weſentlichen unverändert an s Plenum zurück
kommen Vergl den Sonderbericht Red

Politiſche AUeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 27 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer wird morgen
auf dem Truppen Uebungsplatze bei Döberitz zum Andenken an den
29 Mai 1888 an welchem Tage Kaiſer Friedrich die 2 GardeJn
fanterie Brigade von ſeinem Sohn dem damaligen Kronprinzen Wilhelm
im Parademarſch bei ſich vorüberführen ließ dieſe Brigade perſönlich
exercieren

Zur Theilnahme am Begräbniß des Erzbiſchofs
Dr Simar am Dienstag waren viele geiſtliche und weltliche Würden
träger in Köln eingetroffen Um 8 Uhr begab ſich das Metropolitan
kapitel vom Dom nach dem erzbiſchöflichen Palais wo die kirchlichen Ein
ſegnungen vorgenommen wurden Jm Trauerzuge der ſich unter Glocken
geläut in Bewegung ſetzte und an dem eine überaus große Zahl von
auswärtigen und einheimiſchen Korporationen mit Fahnen und Stan
darten theilnahmen ſchritten der Oberpräſident Naſſe Generaloberſt Frei
herr v Los der Gouverneur von Köln Generalleutnant v Hagenow
Ober Regierungsrath Finck als Vertreter des Regierungspräſidenten von
Köln die Regierungspräſidenten von Koblenz Düſſeldorf und Aachen der
Polizeipräſident von Köln der Oberbürgermeiſter Becker die Stadt
verordneten die Oberbürgermeiſter von Düſſeldorf und Aachen eine Reihe
von Centrumsabgeordneten Vertreter des rheiniſchen Adels die Biſchöfe
von Trier Paderborn und Limburg verſchiedene Aebte u a Um 9 Uhr
wurde der Sarg mit der Leiche in den Dom getragen Die geiſtlichen
Funktionen verrichtete Weihbiſchof Fiſcher Köln die Trauerrede im Dom
hielt Domprobſt Dr Berlage Die Straßen durch die ſich der Zug be
wegte und der Domplatz waren durch katholiſche Mannſchaften der Gar
niſon abgeſperrt die ſich freiwillig dazu erboten hatten

Aus Anlaß der Wiederkehr der Krönung des Kaiſers
Nikolaus II von Rußland fand in Berlin am Dienstag großer
Gottesdienſt in der Kapelle der ruſſiſchen Botſchaft ſtatt an welchem der
Botſchafter Graf v d Oſten Sacken mit Gemahlin das ſämmtliche
Perſonal der Botſchaft und der frühere Botſchafter in Petersburg General
von Werder Theil nahmen Die Herren erſchienen in großer Uniform
mit Ordensband Nach dem Geottesdienſt war Frühſtückstafel bei dem
Botſchafterpaare Auf der Botſchaft wehte die Nationalflagge mit dem
ruſſiſchen Doppeladler

Die Zuckerſteuerkommiſſion begann ihre Berathungen in
Anweſenheit der Staatsſekretäre Poſadowsky und Frhrn v Thiel
mann ſowie der Miniſter Frhrn v Richthofen und Möller Die

Sein Recht
Roman von Marie Diers

31 FortſetzungDer Zug klapperte in ſeinem gemächlichen Tempo weiter
Er hielt an zwei oder drei Stationen an und mehr und mehr
umwehte den Jungen im Coupé die Heimathluft

Da kam ihm die Erinnerung an die letzten Ferien lebhaft
zurück Da war es gerade nicht ſehr ſchön zu Hauſe geweſen
aber hoffentlich war die damalige Mißſtimmung jetzt überwunden

Bald nach ſeiner Ankunft war nämlich die Nachricht in der
Kutſcherwohnung eingetroffen daß über das Bankhaus dem die
Eltern ihr Vermögen anvertraut hatten der Konkurs aus
gebrochen ſei Die anfängliche Hoffnung wenigſtens einen Theil
retten zu können erwies ſich als trügeriſch Der Vater tobte
und fluchte umher und wenn ihm die Mutter Vorwürfe machen
wollte ſchrie er auch ſie an ob ſie nicht ebenſoviel Schuld habe
wie er Frau Bertha und Lisbeth weinten viel und es war
ein trauriges Feſt

Joachim ſo ſehr ihn auch der Kummer der Eltern bedrückte
war doch noch zu ſehr Kind um nachhaltig darüber trauern zu
können beſonders da die Mutter ihm einmal ſagte er ſolle ſich
ja nicht darüber betrüben alles wäre doch nicht fort ſie hätten
reichlich genug um ihn ſtudieren zu laſſen Und ſchon am
Neujahrstage hatte ſie ihm einige Hundertmarkſcheine als Beweis
gezeigt

Jn wenigen Minuten hielt man vor dem kleinen Bahnhof
Joachim ſprang ſchnell heraus und nach einem flüchtigen Blick
hinter das Gebäude ob dort zufällig ein Geſpann aus Heyde
kamp halte bat er den Beamten in der Gepäckkammer ſeinen
kleinen Koffer zu verwahren bis morgen der Butterwagen vom
Gut ihn abhole Dann ſchlug er wohlgemuth zu Fuß den faſt
zwei Meilen weiten Weg ein

Als er erſt die winkelige Stadt mit dem ſchlechten Pflaſter
hinter ſich hatte athmete er tief auf Die herbe Märzluft that

Nachdruck verboten

ihm wohl es war ein friſches Wandern über die frühlings
harrende Erde

Nach einem etwa einſtündigen Marſche war er auf einem
Hügel angelangt Ueber ihm jubelte die Lerche unter ihm wo
der Fahrweg ſich entlang zog lag der weite von Buſchwerk
umſäumte See Die Sonne glitzerte auf den Wellchen und
nicht weit davon blinkte ein Pflug blendend in ihrem Glanz

Joachim ging auf eine Strandſpitze die ſchroff ins Waſſer
abfiel und ſetzte ſich zu kurzer Raſt auf einen breiten Feldſtein

Unter ihm ſchlugen die Wellen plätſchernd ans Ufer darüber
lachte der wolkenloſe Himmel und nichts nichts ſprach zu
ihm von jenem Morgen vor noch nicht vier Wochen da von
dieſer ſelben Stelle aus ein Todter in ſeine letzte Ruheſtätte
hinabgeglitten war Joachim erhob ſich und blickte mit ſtrahlenden
Augen auf die Felder rings umher

Dann ging er weiter und ſchritt raſch und rüſtig aus Um
halb ſechs konnte er zu Hauſe ſein dann hatten ſie ihm gewiß
die große Kanne in die Röhre geſtellt und es gab noch ein
verſpätetes Kaffeeſtündchen

Der Gedanke daran ging ihm ordentlich wohlig durch Gab
es wohl etwas Gemüthlicheres als ſo um den Kaffeetiſch zu
ſitzen wenn Lisbeth aus der wohlbekannten Kanne einſchenkte
und er ſeine liebe alte Taſſe aus Kindertagen vor ſich hatte
mit den blau und rothen Blümchen und der Jnſchrift Dem
fleißigen Kinde

Ja es ſollte wohl nichts Gemüthlicheres geben
Ein kalter Schatten huſchte durch den warmen Sonnen

ſchein und Joachim fühlte ein Fröſteln bis ins Herz
Wenn er nur etwas ändern könnte Wenn er nur den

Brüdern hätte ihr Recht verſchaffen können
Und ſei es mit Aufgabe des eigenen Studiums
Es war kein neuer Gedanke für ihn Seit dem Verluſt

des Vermögens ſeit er glaubte daß alles Geld was noch ge
rettet war allein für ihn verwendet werden ſollte ſeitdem hatte
er ſich öfter mit dieſem Gedanken beſchäftigt

Und auch heute war der helle Vorfrühlinastag getrübt für

ihn und er wurde die ſtille nagende Pein nicht los bis er
in ſein Dorf ſchritt Da ſchwand ſie unter den neuen Ein
drücken

Der Abend war gekommen unter Kaffeetrinken Fragen
Erzählen und Plaudern Es war wirklich ein gemüthliches
Kaffeeſtündchen geweſen wie der Junge es ſo ſehr liebte Jetzt
ſtand die Lampe auf dem Tiſch und er ſaß allein dem Vater
gegenüber der mächtige Rauchwolken aus ſeiner kurzen Pfeife
blies Frau Bertha und Lisbeth hantierten draußen in der
Küche

Das Geſpräch ftockte denn mit dem Vater hatte er nicht
viel Berührungspunkte Der hatte gefragt Na Jochen büſt
ook flietig weſt Büſt ovok verſett hatte dann ſein Zeugniß
durchgeſehen und beifällig genickt Nun da die beiden allein
waren ſuchte Joachim verlegen nach Unterhaltungsſtoff

De Herrſchaften ſünd woll noch in Potsdam fragte er
Nee unſ gnädige Fru is all hier un de Bar nes un de

Gouvernante vok
Hier rief Joachim freudig überraſcht Er wurde ganz

roth ſo freute er ſich Wie kommt denn das
Joa dat weit ick ook nich Wat unſ jung Herr is de

is vok noch in Potsdam un de gnädige Herr von Toſtedt is
verreiſt

Joachim antwortete erſt nicht Die Möglichkeit eines Wieder
ſehens mit der Gräfin und Vera nahmen ihm alle Gedanken
Endlich klangen die letzten Worte des Vaters ihm nach

Herr von Toſtedt verreiſt fragte er erſtaunt Jch denke
der verreiſt nie

Joa is vok ne Jeſchäftsreiſ De Herr Jnſpektor is mit
Aewer bannig lang ſünd s nu all wech

Joachim hörte nur zerſtreut zu Während er ſeinen Vater
anſah fiel es ihm erſt jetzt auf wie gealtert er in dem einen
Vierteljahr war Es lag etwas Schlaffes in ſeiner Haltung
die ſonſt ſo ſtramm war und er ſaß ſo ſtill gegen früher gls
ob er es kaum eine halbe Stunde hintereinander im Zimmer
aushalten könnte
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Seite 2 Donnerstag Generad Anzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 128
Kommiſſion beſchloß zuerſt ſolle die Generaldiskuſſion über die Brüſſeler
Konvention ſodann über die Zuckerſteuervorlage und ſchließlich die Ab
ſtimmung über die Konvention erfolgen Jm Laufe der Debatte ſprachen
verſchiedene Abgeordnete von der Rechten und vom Centrum die Be
fürchtung aus England habe ſich indirekte Prämien für die Raffinerien
vorbehalten Der Miniſterialdirektor Körner erklärte dies ſei durch die
Brüſſeler Konvention ausgeſchloſſen über deren Ausführung die ſtändige
Kommiſſion wache

Eine Trauerkunde kommt aus Oſtaſien Ueber Tſingtau
iſt Dienstag früh in Berlin die Nachricht eingegangen daß der Jn
genieur der deutſchen Geſellſchaft für Bergbau und Jnduſtrie im Aus
lande Schauer bei Unterſuchung der chineſiſchen Mine Nin Ghai Oſt
ſchantung zwiſchen Tſchifu und Weihaiwei gelegen plötzlich verſtorben
iſt Da die näheren Umſtände dieſes Todes nicht bekannt ſind iſt eine
amtliche Unterſuchung ſofort eingeleitet worden Schauer war Experte
für Goldabbau und Leiter des Laboratoriums der Geſellſchaft in Tſchifu

Jn den der deutſchen Schantung Bergbau Geſellſchaft naheſtehenden
Kreiſen glaubt man nicht wie uns unſer Korreſpondent aus Berlin
ſchreibt an die Möglichkeit eines von chineſiſcher Seite verübten Ver
brechens Die aus Schantung zuletzt geſandten Berichte melden wie ver
ſichert wird nichts davon daß Anzeichen einer feindſeligen Haltung der
Chineſen gegen die Weißen ſich bemerkbar gemacht hätten Als aber vor
einiger Zeit Yuanſchikai von der Verwaltung der Provinz Schantung
zurücktrat wurden verſchiedentlich ſo im Oſtaſiat Lloyd Stimmen des
Mißtrauens gegen den neuen Gouverneur laut Es wäre zu be
dauern wenn dieſes Mißtrauen ſich als begründet erweiſen und der
plötzliche Tod des deutſchen Jngenieurs in dieſem Sinne ſeine Erklärung
finden ſollte

Die feierliche Einweihung des Karlsruher Rhein
hafens erfolgte am Dienstag von herrlichem Wetter begünſtigt gleich
zeitig als der letzte Akt der Karlsruher Jubiläumsfeſtlichkeiten Die
Feſttheilnehmer begaben ſich mittelſt Ertrazuges nach Maxau Der Groß
herzog die Großherzogin und ſämmtliche dort weilenden Mitglieder des
groß herzoglichen Hauſes fuhren mit Galawagen nach dem Rheinhafen An
der Feſtfahrt betheiligten ſich 20 Schiffe nämlich drei Ehrenſchiffe
16 andere Dampfer die von den Dampfſfſchifffahrtsgeſellſchaften in Mann
heim Mainz und Ruhrort geſtellt waren und ein Vordampfer der dem
erſten Schiffe vorausfuhr Auf dem erſten Schiffe befanden ſich der Groß
herzog und die Großherzogin Die Fahrt nach dem Rheinhafen begann
kurz vor 11 Uhr die Ankunft daſelbſt erfolgte eine Stunde ſpüter

An der Jnternationalen Konferenz des Rothen Kreuzes
in Petersburg wird ſich auch eine Abordnung des Deutſchen Vereins
vom Rothen Kreuz betheiligen Führer derſelben iſt Excellenz von dem
Kneſebeck Mitglieder u A Excellenz von Bergmann Geheimrath
von Mikulicz Breslau und Oberſtabsarzt Dr Pannwitz Kommiſſar der
Regierung iſt Generalarzt Schjerning vom Kriegs miniſterium

Bei den Secilly Jnſeln wurde der kleine Kreuzer Amazone
vom Linienſchiff Kaiſer Wilhelm II an der Steuerbordſeite vorn
unter der Kommandobrücke angerannt Bei dem Zuſammenſtoß kam
naturgemäß der kleine Kreuzer gegenüber dem Linienſchiff ſchlecht weg er
erhielt ein Leck ſo daß eine Abtheilung voll Waſſer lief Trotzdem konnte
die Amazone die Fahrt im Geſchwaderverbande mit elf Seemeilen Ge
ſchwindigkeit fortſetzen und iſt unter eigenem Dampf in Kiel eingetroffen
Eine Schuld dürfte niemand zuzuſchreiben ſein da der Nebel Die Be
obachtung verhinderte Der Schaden iſt gering und wird in kurzer Zeit
beſeitigt ſein

Tanzvergnügungen ſozialdemokratiſcher Vereine wurden
bisher von der Polizei verhindert unter der Begründung daß zu Ver
anſtaltungen politiſcher Vereine keine Frauen zugelaſſen werden dürften
Das Kammergericht hat jetzt entſchieden daß dieſe Praxis unhaltbar
ſei und Frauen und Kinder Verſammlungen politiſcher Vereine ſtets dann
beſuchen dürften wenn dieſe Verſammlungen ausſchließlich anderen Zwecken
als politiſchen Erörterungen dienten

Frankreich
Die Heimkehr des Präſidenten

Paris 27 Mai Das Geſchwader mit dem Präſident Loubet
aus Rußland zurückkehrte traf heute Mittag in Dünkirchen ein Der
Präſident dem die Miniſter Waldeck Rouſſeau und Laneſſan entgegen

efahren waren ging um 12 Uhr an Land wo ihn der Bürgermeiſter
Namens der Stadt willkommen Hieß während eine große Menſchenmenge
ihn lebhaft begrüßte Präſident Loubet empfing danach im Gebäude der
Handelskammer die Spitzen der Behörden und nahm ſpätertan einem in
der Halle der Dampfergeſellſchaft veranſtalteten Feſtmahl zu 1500 Gedecken Theil Bei dieſem hielt der Präſident Loubet eine Rede in
welcher er ſagte daß der Empfang der ihm vom Kaiſer von Rußland
der ganzen kaiſerlichen Familie und dem ruſſiſchen Volke bereitet ſei durch
ſeine Herzlichkeit und ſein Entgegenkommen alle ſeine Wünſche übertroffen
habe Das Verdienſt und die Ehre dafür gebühre nicht ihm ſondern

en de Es ſei ihm ganz beſonders angenehm geweſen dem franzö
iſchen Heere und der Marine Beifall ſpenden zu hören Seine Reiſe
werde nicht nur den Erfolg haben die Bande der Zuneigung welche
die beiden mächtigen und loyalen Nationen vereine enger zu knüpfen
ſondern ſie werde auch einen wohlthuenden Wiederhall im Herzen ganz
Frankreichs erwecken Sie werde Frankreich dazu beſtimmen ſeine inneren
Streitigkeiten die mehr in die Augen fallen als tiefgehend ſind bei
zulegen oder wenigſtens zu mäßigen Wir müſſen unſeren Eifer und
unſere Thätigkeit der Prüfung der Angelegenheiten unſeres Landes widmen
dem eingehenden Studium der finanziellen wirthſchaftlichen und ſozialen
Streitfragen Das Land lebt nicht von perſönlichem Streite ſondern be
ſonders von der Jnduſtrie dem Ackerbau und dem Handel Wir müſſen
zunächſt ſeine materielle Wohlfahrt ſichern die Bedingung ſeines intellek
tuellen Aufſchwunges und ſeiner Moralität Hierzu iſt die Einigung
aller guten Bürger nothwendig Redner fordert alle Parteien mit Be
harrlichkeit die nichts entmuthige zur Einigkeit auf er habe die große

Genugthuung ſie mehr als je ſich verwirklichen zu ſehen Der Präſident
trank ſchließlich auf die Einigkeit aller Franzoſen in der Republik
Enthuſiaſtiſcher Beifall folgte der Rede Nach dem Feſtmahl reiſte
Loubet nach Paris ab wo er um 6 Uhr Nachmittag eingetroffen und
von der Bevölkerung lebhaft begrüßt worden iſt

Zur Schwindelaffaire Humbert
Die größte Gaunerei des Jahrhunderts ſcheint ſich mit

anderen Verbrechen verwickeln zu wollen Man bringt wie bereits be
richtet den Mord des Liller Bäckers Schotsmans der 1899 im
Bahnabtheil getödtet wurde damit in Zuſammenhang Der Mord iſt nie
aufgeklärt worden Man erzählt ist Schotsmans habe der Humbert
1896 drei Millionen geliehen die 1899 zahlbar waren Der Mord
geſchah unmittelbar vor der Fälligkeit dieſer Schuld
und fiel mit der ſonſt nicht zu begennberre Anweſenheit Ro
main Daurignacs eines Bruders der Humbert in Lille zu
ſammen Aus dem Hintergrund taucht auch die Geſtalt von Hum
bert Vater dem großen Jnriſten und geweſenen Juſtizminiſter
in immer ſonderbarerer Beleuchtung auf Es wird allgemein be
hauptet er ſei der eigentliche Erfinder der Gaunerei geweſen habe
ſie durch ſtandes amtliche Fälſchungen eingeleitet durch ſein perſön
liches Anſehen gefördert und durch ſeine Verbindungen in der Welt der
Richter aufrecht erhalten Man ſagt ihm außerdem nach er habe für
ſeine Rolle beim Zuſammenbruch der Union générale 500000 Francs
Beſtechung bekommen Das New York Journal meldet der
Kammerdiener von Friedrich Humbert ſei geſtern in Jerſey City ver
haftet worden Er geſtand ſofort ſeine Jdentität und ſagte Humbert
und ſeine V befänden ſich auf eigner a auf der Fahrt nach Argen
tinien Die anderen Mitglieder der Familie hätten einzeln Frankreich
auf verſchiedenen Wegen verlaſſen und würden binnen Kurzem in den
Vereinigten Staaten erwartet

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 27 Mai Jn gutunterrichteten politiſchen Kreiſen be
ſich gegenüber den zu Tage tretenden peſſimiſtiſchen Agentur

epeſchen entſchieden eine optimiſtiſche Stimmung Die Warnungsrufe beruhen anſcheinend darauf daß die Burenführer nach dem Eintreffen

der im letzten Kabinetsrath beſchloſſenen Erwiderung nicht nach Vereeiniging
zurückgekehrt ſind Hier wird verſichert die Führer hätten Vollmacht zum
Abſchluß v und thatſächlich das letzte Wort der Regierung ange
nommen ihre jüngſten Mittheilungen enthalten nur minder wichtige
materielle Wünſche und der Friede ſei entſchieden geſichert Ent
ſprechende Mittheilungen der Regierung an das Parlament ſeien ſpäteſtens
Freitag am Tage der formellen Feier von Königs Geburtstag
zu erwarten Eine Beſtätigung dieſer Anſicht ſieht man in der Ankündigung
des Aufſchubs der Budgetberathung auf Freitag Man hegt die
Hoffnung daß mit der Rückkehr zum Friedenszu ſtande ein Theil der neuen
Steuern jedenfalls der Zuſchlag auf die Einkommenſteuer werde
nachgelaſſen werden

Den M N wird aus London gemeldet Die Friedens
proklamation wird nächſten Freitag am Geburtstage des Königs
erwartet Geſtern Nachmittag traf ein überaus günſtig interpretiertes
Telegramm Kitcheners und Milners aus Pretoria ein Am Sonn
abend überbrachten Botha Dewet Delarey und Smuts die Antwort der
Buren Delegierten in Vereeniging welche die äußerſten Zugeſtänd
niſſe der Buren enthielt und die Hauptbedingungen feſtſetzte
unter denen die Buren beider Staaten bereit ſind Friedens
unterhandlungen zu eröffnen und die Waffen niederzulegen
Es verlautet zuverläſſig daß dieſe Zugeſtändniſſe für genügend er
achtet werden um diesſeits eine zuſtimmende Antwort zu geben
Der Einfluß Chamberlains welcher gegen die Konzeſſionen iſt gilt als
bedeutend zurückgedrängt und zwar infolge der direkten wiederholten
Jntervention des Königs welcher den gemäßigten Elementen unter
Balfour im Kabinett zum Siege verhalf

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 27 Mai
Eine ganze Reihe von Strafthaten beging am 10 April der

aus der Haft vorgeführte bereits 15 Mal vorbeſtrafte 38 jährige Handels
mann Max Schneider aus Bitterfeld Derſelbe bot dem Kupferſchmiede
meiſter Z Metall zum Kauf an ließ hierbei aber eine kupferne Pfanne
unter ſeinem Rocke verſchwinden ferner verſuchte er eine gußeiſerne Platte
wegzunehmen Der Diebſtahl wurde bemerkt und dem Sch die
Sachen wieder abgenommen Er beſtrikt die Abſicht gehabt zu haben
die Gegenſtände zu ſtehlen vielmehr habe er ſie ſich nur einmal anſehen
wollen Einen herbeigerufenen Polizeibeamten der den Dieb ſiſtieren
wollte beleidigte Sch auch ſetzte er ſeiner Arretur heftigen Widerſtand
entgegen Dieſer Vergehen wegen wurde er mit vier Monaten Gefängniß
beſtraft und erhielt außerdem weil er ohne Wandergewerbeſchein Waaren
außerhalb ſeines Wohnortes an und verkauft hatte eine Geldſtrafe von
24 Mk bezw ſechs Tage Haft

Recht theuer wurde dem Arbeiter Eduard Wehr und dem Konditor
Hermann Schröder gen Naumann aus Schafſtädt ein Taubendiebſtahl
den ſie am Abend des 30 Januar begingen Auf einer Grube bei Eis
dorf erbrachen ſie den Taubenſchlag des Oberſteigers Sp indem ſie das
Schloß aufriſſen und nahmen jeder 12 Tauben mit Die Thiere wurden
nach und nach geſchlachtet und von den Familienangehörigen aufgegeſſen
nachdem ſie von den Ehefrauen der beiden Angeklagten zubereitet waren
Bei einer Hausſuchung wurden bei Sch noch 5 Tauben lebendig vor
gefunden W hat 6 Kinder und Sch 3 Kinder und wollten die An
geklagten dieſen nach ihrer Angabe etwas Kräftiges zu eſſen zukommen
laſſen Da ſchwerer Diebſtahl vorlag bei Schröder auch Rückfall ſo

ö kö

Js Di nich gaud Vadder fragte er theilnehmend
Gaud Der Kutſcher lachte mit heiſerer Stimme Sühſt

mi vok woll wat an Joa mien Jung ſon n Verluſt von
dritteinduſend Mark de griept mi an det is keen Vergneugen
dat künnſt mi to glöwen Un dat ick allens in mi rinfreeten
möt dat s Slimmſt dorbi Muddern derf ick nicks ſeggen ick
fren mi wenn s nich an denkt

Vater ſagte Joachim ſtockend und neigte ſein Geſicht
in den Schatten ick künn t doch nich liedey dat ji all dat Gell
wat ji noch hebben för mi allein utgäben O Vater rief
er dringend ihm war als ſei das Widerſtreben in ihm plötzlich
überwunden und es wurde ihm warm und wohl um s Herz

thut s mir zu Liebe theilt das Geld gebt den Brüdern
auch ſoviel wie mir und und wenn ich dann auch nicht
ſtudiere

Schon während der letzten Worte war Frau Bertha einge
treten und kaum hatte Joachim ausgeſprochen fiel ſie haſtig ein

Ach Joachim red doch nich Glaub man wir verſteh n
das beſſer was Du brauchſt und ſollſt Und guck Junge
Du biſt eben begabter und fixer mit s Lernen Und da haben
wir nus ſo gedacht Du ſollſt uns mal unterſtützen wenn
Vater alt und klapprig wird

Joachim ſah ſie ernſt und nachdenklich an
that ihm wohl

Es war am Oſterſonntag Jm Dorf läutete es zur Vor
mittagskirche und der Wind trug die Klänge auch in das Ge
mach der Gräfin Heydekamp Die Schloßherrin ſtand am
Fenſter und ſchaute in Spannung hinaus

Da öffnete ſich die Thür Jn Mantel und Mützchen
blickte Vera herein Sie war jetzt eben fünfzehn Jahr eine
liebliche Mädchenblüthe aber in Blick und Miene ein reines Kind

Kommſt Du nicht mit zur Kirche Tante Hedwig Der
Wagen wartet und Fräulein ſitzt ſchon drin

Nein heute nicht wehrte die Gräfin ab fahrt nur allein
Jch mir iſt als müſſe heute etwas kommen

Vera trat näher Ach Tante Hedwig warte doch nicht

Dieſe Auffaſſung

immer ſo auf den Briefträger Es greift Dich ja ſo an Was
ſoll denn paſſiert ſein Onkel Oskar liebt das viele Brief
ſchreiben nicht das wiſſen wir ja

Ja ja laß nur bat die Gräfin nervös Fahrt nur
ich bin doch nicht angekleidet und es würde zu ſpät Fahrt
nur bitte

Und als wolle ſie die Haſt dieſes Fortweiſens mildern
reichte ſie Vera freundlich die Hand Das junge Mädchen
nahm ſie in ihre beiden und drückte ihre Lippen darauf Dann
wandte ſie ſich zum Gehen

Du wirſt ſehen Tantchen rief ſie in heiterem Tone zu
rück all Dein Sorgen iſt unnütz Vielleicht lachſt Du mir
ſchon entgegen wenn ich zurückkomme

Die Gräfin blieb allein Unten fuhr die Kutſche davon
das Läuten verklang und minutenlang regte ſich nichts vor dem
Schloſſe und in der Allee

Sie fühlte eine krankhafte Erregung bei dieſem fortwährenden
Warten Fürchten und Hoffen Seit ſie vor nun vier Wochen
in Potsdam erfahren hatte daß ihr Bruder mit dem Jnſpektor
eine Geſchäftsreiſe angetreten habe hatte ſie keine Nachricht
mehr erhalten

Noch den erſten vierzehn Tagen hatte ſie angefangen nochhalb ſcherzend ihre Beſorgniß auszuſprechen hatte ch aber

immer gern wieder tröſten laſſen Dann war es ihr immer
auffallender immer beunruhigender geworden und es war ihr
peinlich und beſchämend daß ſie ſich immer wieder zur völligen
Unkenntniß bekennen mußte

Endlich war ſie lange vor der feſtgeſetzten Zeit nach Heyde
kamp übergeſiedelt und harrte hier Morgen für Morgen angſt
voll auf die Poſt Beſonders heute hatte ſie eine geheime Hoff
nung Zum Oſterfeſte würde er doch gewiß ſchreiben

Was konnte es denn auch nur ſein das ihn fern hielt
Plötzliche Erkrankung ein Unglücksfall Aber er war doch
nicht allein Jn jedem Falle mußte ſie Nachricht erhalten

Fortſetzung folgt

29 Mai Twurde dieſer mit 1 Jahr Gefängniß Wehr mit 3 Monaten Gefän niß
beſtraft Die beiden Ehefrauen erhielten wegen Begünſtigung je s
Geldſtrafe oder 1 Tag Gefängniß Es wurde den Angeklagten anheim
gegeben ſich mit einem Gnadengeſuch an den Kaiſer zu wenden da in
e des Falles die erkannte geſetzlich niedrigſte Strafe doch etwaz

art erſcheine
Eittlichkeitsvergehen Der bisher unbeſtrafte 29 jährige Muſtker

Auguſt Möhrenſchläger aus Magdeburg gebürtig der am 80 April
mit zwei kleinen Mädchen im Alter von 9 und 6 Jahren i gin

d e en vorgenommen hatte wurde auf Grund des 8 178 3 inJahr Gefängniß verurtheilt

Diebſtahl Am 25 December Abends gegen 6 Uhr betrat der
jetzt in Strafhaft ſitzende Kutſcher Paul Duft in Merſeburg das Grund
ſtück des Reſtaurants zur Reichskrone in welchem er früher einmal alz
Hausknecht beſchäftigt war Er begab ſich unbemerkt in die Kellnerſtube
und räumte hier unter den herumhängenden Kleidungsſtücken Stiefeln e
auf die er alle in einen Reiſeſack packte um ſie mitzunehmen Jm letzten
Augenblick wurde er aber feſtgenommen Er gab an nicht in der Abſicht
des Stehlens in die Stube Paengen zu ſein ſondern er habe um ein
Paar Schuhe bitten wollen Das Gericht hielt jedoch ſchweren Diebſtahl
für erwieſen und erkannte auf eine Zuſatzſtrafe von 4 Monaten Ge
fängniß

Wilddieberei Jn der Forſt bei Walbeck woſelbſt ſeit Jahren
viel gewildert wird wurde am Sonntag den 8 Februar der Bergmann
Karl Kober aus Hettſtedt von Forſtbeamten mit einem Jagdgewehr an
getroffen Als K die Jäger ſah lief er weg und warf das Gewehr fort
Er war aber beobachtet worden wie er längere Zeit an einer Eiche im
Anſtand gelegen hatte Obgleich er behauptete nur Krähen geſchoſſen zu
haben verurtheilte ihn das Schöffengericht in Hettſtedt zu 4 Monaten
Gefängniß wogegen er Berufung hatte Die Strafkammer er
mäßigte die feſtgefetzte Strafe auf 1 Monat Gefängniß

Wechſelfälſchung und Betrug Der Verſicherungsbeamte Otto
Kramer hatte einen auf den Namen des Agenten Otto L gezogenen
Wechſel über 400 Mk ſelbſt angefertigt und die Unterſchrift des L gefälſcht
Mit dieſem Wechſel begab er ſich zu dem Schuhmacher W und bat dieſen
um ein Darlehen von 400 Mk indem er ihm den falſchen Wechſel alz
Deckung anbot welcher die Echtheit des Papiers nicht anzweifelte
ließ ſich zur Hergabe der geforderten Summe bewegen Wegen ſchwerer
Urkundenfälſchung und Betruges wurde Kramer mit 6 Monaten Gefäng
niß beſtraft unter Anrechnung von 2 Wochen der Unterſuchungshaft

Lokales
Dei Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 29 Mai cr Nachmittags 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungs Zimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Regulierung der Penſionsverhältniſſe des Herrn Stadt
ſchulraths Brendel

2 Antrag auf Beſchaffung eines Bühnen Regulators für das Stadt
theater und Mittelbewilligung dafür

3 Sonſtige Eingänge

Antwort des Kaiſers Von der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft
war bei Gelegenheit der Hauptverſammlung in Halle ein r en
und Begrüßungstelegramm an den Kaiſer geſandt Darauf iſt an den
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg in Halle a/S folgende
Antwort ergangen

Sehr erfreut über den freundlichen Gruß der dort tagenden Haupt
verſammlung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft deren treue patriotiſche

Arbeit unter Eurer Hoheit thatkräftiger Führung Jch mit lebhaftem
Intereſſe und dankbarer Anerkennung verfolge bitte Jch allen Be
theiligten meinen beſten Dank auszuſprechen

Urville den 24 Mai 1902 Wilhelm I
Auch von dem Fürſten Hohenlohe Langenburg liegt eine

Antwort auf das Begrüßungstelegramm vor

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Juni 1902 Am 22 ge
langt die jetzt 20252000 Meilen entfernte Sonne ins Zeichen des Krebſes
Damit verabſchiedet ſich der Frühling der Sommer hält ſeinen Einzug
und der längſte Tag des Jahres iſt gegeben Vom 23 an gehts wieder
bergab Der Mond iſt Neumond am Vollmond am 21

ſteht in Erdnähe am in Erdferne am 19 Den höchſten Stand hat
er am den tiefſten am 21 Die im neuen Monat ſichtbaren
Planeten zeigen ſich auf der Oſthälfte des Himmels Dort erhebt ſich
Saturn um 11 Uhr am 30 ſchon zwei Stunden früher Eine
Stunde ſpäter kommt Jupiter zum Vorſchein deſſen vier größeren
Monde ſchon im Feldſtecher ſichtbar ſind Von Uhr an leuchtet
Venus als Morgenſtern Der mit bloßen Augen kaum zu erkennende
Uranus erhebt ſich im 880 um Mitternacht Jn Mondnähe verweilen
Venus am Saturn am 23 und Jupiter am 25 Der Fixſtern
himmel hat am 1 um 11 am 15 um 10 und am 30 um H9 Uhr zu
nächſt auf der weſtlichen Hälfte folgende Geſtaltung Hoch oben befindet
ſich das Bild der Nördlichen Krone deren Sterne halbkreisförmig ge
ordnet ſind Weſtlich davon ſtrahlt der goldige Arkturus im Bilde des
Bootes Nordweſtlich von diefem bewegt ſich der Große Himmelswagen
weiter nach N zu Weſtfüdweſtlich hiervon flackert im Löwen der
bläulichweiße Regulus Südweſtlich vom Arkturus flimmert im
Bilde der Jungfrau die Spika in weißlichem Lichte während
tief im NW die Zwillinge Kaſtor und der hellere Pollux ihren Marſch
fortſetzen Tief im NNW funkelt Kapella im Fuhrmann Auf der
Oſthälfte des Himmels bemerken wir die Milchſtraße die im Ganzen eine
nord ſüdliche Richtung annimmt Beim Skerne Deneb im Schwan ver
zweigt ſie ſich Jn der Milchſtraße finden wir die Kaſſiopeja deren fünf
hellere Sterne ein breitgezogenes W bilden Nahe dem weſtlichen Zweige
der Straße erfreut uns Wega in der Leier mit ihrem ſtarken ſaphir
farbigem Lichte Zwiſchen der Kaſſiopeja und dem großen Himmelswagen
bemerken wir den Polarſtern Kynoſüura der zur Zeit 19 Grad vom
Nordpol des Himmels entfernt iſt Hart am öſtlichen Zweige der Straße
glänzt der gelbliche Atair im Adler Jhm benachbart iſt das Bild des
Delphin mit ſeinen fünf dicht bei einander ſtehenden Sternchen Vom S
her ſendet uns der düſterrothe Antares im Skorpion ſein Licht zu
Zwiſchen Leier und Krone breitet ſich der Herkules aus ein Bild dem
unſer Sonnenſyſtem zuſtenert Nordöſtlich von der Kaſſiopeja endlich
erhebt ſich die Andromeda mit ihrem berühmten Nebel Sonach ſind an
Sternen 1 Größe gleichzeitig neun ſichtbar deren Namen durch Sperr
druck hervorgehoben ſind Sternſchnuppen pflegen im Juni aus
zugehen am 7 vom Skorpion am 13 und 20 vom Cepheus am 15 vom
Schwan und Herkules und am 26 von der Andromeda

Die Gefängniſz Geſellfchaft für die Provinz Sachſen und das
Herzogthum Anhalt hält ihre 18 Jahresverſammlung am 10 und
11 Juni im Stadtmiſſionshauſe zu Magdeburg ab Die Tagesordnung
lautet Dienstag den 10 Juni Nachmittags 4 Uhr Kombinierte
Sitzung der Juſtiz und Strafanſtaltsbeamten der evangeliſchen und katho
liſchen Geiſtlichen Thema Die weitere Ausgeſtaltung der Schutz
fürſorge Referent Paſtor Dr v Rohden Düſſeldorf Hauptagent der
RheiniſchWeſtfäliſchen Gefängniß Geſellſchaft Abends 8 Uhr Allgemeine
Verſammlung 1 Begrüßung durch den Vorſitzenden der GefängnißGe
ſellſchaft Konſiſtorialrath Prof D Hering Halle a S 2 Thema Die
Entwicklung der Gefangenenfürſorge in Magdeburg Referent Paſtor
Zeller 1 Stadtmiſſionsgeiſtlicher und Schriftführer des Vereins zur
Fürſorge für entlaſſene Gefangene in Magdeburg 3 Thema DerSonntag im Gefängniß Referent Strafanſtaltspfarrer Speck Halle

Mittwoch den 11 Juni Vormittags 9 Uhr GeneralVerſammlung der
Gefängniß Geſellſchaft 1 Eröffnung durch den Vorſitzenden der Ge
fängniß Geſellſchaft Konſiſtorialrath Profeſſor D Hering Halle a S2 Begrüßung durch den Vorſitzenden des Vereins zur Füchorge für ent

laſſene Gefangene in Magdeburg Erſter Staatsanwalt Wilhelm 3 Ge
ſchäftsbericht über das Vereinsjahr 1901/02 erſtattet vom Schriftführer
Paſtor Scheffen Halle a S 4 Kaſſenbericht des Schatzmeiſters Straf
anſtalts Direktor Langebartels Halle a S 5 Thema Die Vaga
bundenftage Referenten Profeſſor Dr v Hippel Göttingen und
Paſtor Mörchen Bethel bei Bielefeld

Der Lehrerverein für Naturkunde Bezirksverein Halle a
hält am Dienstag den 3 Juni eine Sitzung ab in w rrBielefeld über r Ueberwinterung uliſerer Waſſerpſlanzen T wird
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Auszeichnung Dem Eiſenbahn Zugführer a D Bruno Bor
mann hierſelbſt bisher in Neuß iſt das Allgemeine Ehrenzeichen

WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft
Das Geſammt Erträgniß des abgeſchloſſenen Geſchäftsjahres ſteht hinter
demjenigen des Vorjahres leider um etwa 75000 Mk zurück Dieſes
ungünſtige Ergebniß trat ein trotzdem für die meiſten Erzeitgniſſe unſerer
Betriebe höhere Durchſchnittspreiſe erzielt wurden als bisher es iſt zurück
zuführen auf die ganz ungewöhnlich ſchwache Aufnahmefähigkeit des
Marktes welche ſich in den letzten 4 bis 5 Monaten aus verſchiedenen
Gründen auf faſt allen Zweigen unſeres Abſatzes zeigte Zur Tilgung
der noch vorhandenen ſchwebenden Schuld ſcheint es bei den jetzigen Ver
hältniſſen des Geldmarktes ſehr räthlich eine Anleihe aufzunehmen Für
den Bahnbau Deuben Corbetha wurden 9000 Mk gezahlt und auf
Unkoſtenkonto verbucht Zur weiteren Sicherung und Verbeſſerung der
Wohnungsverhältniſſe unſerer Angeſtellten und Arbeiter wurde in Streckau
ein Bauerngut erworben welches Platz für neun Familien bietet Jn
den Bureanx und ſämmtlichen Betrieben der Geſellſchaft waren 75 Beamte
und rund 1150 Arbeiter beſchäftigt Zu deren Gunſten ſind an
Knappſchaftsbeiträgen Unterſtützungen 2c 72810 Mk gezahlt Hierzu
treten an Steuern im Jahre 1501/02 29652 Mk ſo daß ſich die ge
ſammten Aufwendungen für öffentliche Zwecke auf 102462 Mk belaufen
Es entſpricht dieſe Summe dem Betrage von rund 4,7 Proz des Aktien
kapitals oder von rund 31 Proz des im Jahre 1901/02 erzielten Rein
gewinnes Der Penſionsfonds hat die Höhe von 118359,86 Mk erreicht
es empfingen aus demſelben zuzüglich eines Extrabeitrages welchen die
Geſellſchaft aus ihren Betriebsmitteln leiſtete im Jahre 190402 27 ehe
malige Beamte und Arbeiter ſowie Wittwen von ſolchen laufende Unter
ſtützungen im Geſammtbetrage von 7524 Mk Der Saldo Gewinn beträgt337 063 Mk Hiervon entfallen an Tantième für den Vorſtand 10997 Mi

an 4 Proz Dividende 87 780 Mk an Tantième für den Aufſichtsrath16 950 e Von dem alsdann verbleibenden Reſte ſchlägt der Vorſtand

vor fernere 10 Proz Dividende zu vertheilen mit 219450 Mk und den
Reſt mit 1884 Mk auf das Jahr 190203 vorzutragen

Der Kunſtgewerbeverein veranſtaltet Sonnabend den 31 Mai
einen Ausflug nach Leipzig zum Zwecke der eingehenden Beſichtigung desdortigen Guchgewerbemufems err Direktor Dr Kautzſch hat die

Führung übernommen Die Beſichtigung wird ſich in erſter Linie auf
den von r Dr Kautzſch gehaltenen Vortrag über moderne Buch
einbände Lithographien und graphiſche Kleinkunſt im Hauſe beziehen
Gleichzeitig wird eine ſehr intereſſante Ausſtellung von künſtleriſchen Litho
graphien die nur am 31 Mai geöffnet iſt beſichtigt Kunſtgewerbe
treibenden iſt zu empfehlen ſich gemeinſamen Muſeumsbeſuchen anzu
ſchließen beſonders dann wenn der Muſeumsdirekror perſönlich durch die
Ausſtellung führt Die gemeinſame Abfahrt erfolgt Sonnabend Nach
mittag um 1 Uhr 40 Minuten vom Hauptbahnhofe ab Gleichzeitig
wird darauf aufmerkſam gemacht daß der Verein für Deutſches Kunſt
gewerbe zu Berlin im Auftrage eines ſeiner Mitglieder einen Wettbewerb
veranſtaltet Derſelbe bezweckt die Erlangung von Zeichnungen zu einem
Standuhrgehäuſe Die Zeichnungen ſind bis zum 2
Die Bedingungen und ſonſtigen Unterlagen ſind durch Vermittelung des
Bibliothekars koſtenlos zu beziehen

Haftpflicht der Hotelbeſitzer Der folgende von der Frankf
Ztg mitgetheilte Fall dürfte von allgemeinem Jntereſſe ſein Ein
Fremder beanftragte bei ſeiner Abreiſe das Perſonal des Hotels in dem
er gewohnt hatte mit der Beförderung ſeiner zwei Koffer und ſeiner
Reiſetaſche in der ſich Gegenſtände im Werthe von 4000 Mark befanden
Bei Aufgabe der Hoffer wurde die Reiſetaſche geſtohlen und nun machte
der Fremde den Hotelbeſitzer haftbar Anfangs ſchien dieſer geneigt
er iſt gegen Diebſtahl derſichert den Schaden zu erſetzen ſchließlich
wollte er aber nur 1000 Mk zahlen und darauf kam es zur Klage Die
Civilkammer des Landgerichts ſtellte ſich in der Schlußverhandlung auf
Seite des Fremden und verurtheilte den Hotelier zur Zahlung der ein
geklagten Schadenerſatzſumme von 4000 Mark

r Die zu Döllnitz gelegene HäuslerſtelleNr 12 der Lober ſchen Eheleute gelangt am 13 Auguſt Nachmittags
4 Uhr im Schaaf ſchen Gaſthofe zu Döllnitz im Wege der Zwangs
vollſtreckung zur Verſteigerung

Schuhfabrik Das Grundſtück Taubenſtraße 25 iſt in den Beſitz
des Herrn Schuhfabrikant Benno Ehrlich Weißenfels übergegangen
welcher auf demſelben eine mit den neueſten Einrichtungen ausgerüſtete
Schuhfabrik zu errichten gedenkt in der elegante Schuhwaaren nach den
neueſten Moden hergeſtellt werden ſollen Der Betrieb ſoll mit gegen
150 Leuten eröffnet werden

Jm Paradies dem älteſten unſerer Gartenlokale finden von
heute Abend ab Montags Mittwochs und Freitags wieder regelmäßig
Freiconcerte ſtatt die abwechſelnd von der Thiem ſchen und Henſchel ſchen
Kapelle geſpielt werden

Der Verein Artift in Bad Lauchſtädt feiert ſein 20 Stiftungs
feſt am 2 Juni in Halle bezw Ammendorf Das Feſtprogramm iſt
vorausſichtlich folgendes Morgens 8 Uhr 47 Min von Lauch
ſtädt ria Merſeburg nach Halle woſelbſt ſich die Mitglieder und ein
geladenen Gäſte im Apollo Theater verſammeln Nach Empfang der
eingeladenen Gäſte am Bahnhof gemeinſchaftliche Partie nach der Raben
inſel dem zoologiſchen Garten 2c Abends von 7 Uhr ab Feſtkommers
in Ammendorf Gaudich s Reſtaurant

Wer iſt Eigenthümer Mitte April ds Js iſt von einem
anſcheinend dem Arbeiterſtande angehörenden Manne in einem Geſchäfts
laden in der Schmeerſtraße ein Karton mit alten Kleidungs und Wäſche
ſtücken vorläufig untergeſtellt bis jetzt aber nicht wieder abgeholt worden
Einzelne Wäſcheſtücke ſind A D und P M gezeichnet Der Eigenthümer
wolle ſich bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Leichenfund Heute Vormittag gegen 7 Uhr wurde aus dem ſog
Kothgraben Mansfelderſtraße die Leiche eines etwa 1 Jahr alten nur
mit einem Hemd bekleideten Kindes weiblichen Geſchlechts gezogen Die
Leiche war ſtark mit Schlamm bedeckt Sie hat bereits längere Zeit im
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Waſſer gelegen und iſt anſcheinend eine große Strecke durch den Strom
fortgetrieben Es iſt nicht anzunehmen daß das Kind am Waſſer geſpielt
und dabei in die Saale gefallen iſt da daſſelbe augenſcheinlich noch nicht
hat laufen können Vielleicht iſt an einem ſtromaufwärts gelegenen Orte
eine Mutter mit dem Kinde in das Waſſer gegangen oder es liegt ein
Verbrechen vor

r

Vermiſchtes
Epäte Kälte in früherer Zeit Die Kälte der letzten Tage

die in manchen Orten auch mit Schneefall verbunden geweſen iſt legt es
nahe gleicher Erſcheinungen aus früherer Zeit zu gedenken 1555 ſchneite
es im Erzgebirge am 12 Juni eines Schuhes tief 1598 am 3 Juni
am heiligen Abend vor dem Pfingſtfeſte fiel zwiſchen Annaberg und Neu
deck und darüber hinaus ein Schnee daß er in Joachimsthal einen Schuh
um Gottesgab und Platten aber eine große halbe Elle tief lag Jm
Jahre 1 gab es zu Pfingſten am 12 Mai ſiarkes Eis an denDächern hingen Eiszapfen 1619 traf man bei Altenberg Anfang Mai
noch überaus ſtarkes Eis Ebenſo konnte man 1624 am 3 Mai bei
Altenberg auf dem Schlitten fahren 1627 ſchneite es am 12 Juni
1635 am 15 Mai und zwar im letztgenannten Jahre ſo ſtark daß der
Schnee ellentief lag 1649 gefror es den ganzen Mai und Juni
1667 ſiel in Gottesgab im Mai ſo hoher Schnee daß man darin bis
zum Knie einſank Jm Jahre 1694 konnte im Mai die Straße
zwiſchen Freiberg und Altenberg hohen Schnees halber eine Zeitlang nicht
befahren werden Aus dem Jahre 1705 weiß der Chroniſt zu berichten
Den 25 Mai Abends fing es auf dem Gebirge bei Zöblitz ſo heftig an
zu ſchneien daß der Schnee eine halbe Elle hoch lag und man mit
Schlitten fahren konnte Viele Leute ſcharrten den Schnee weg um Gras
für das Vieh abzu hauen Die Gebirgsbewohner welche den Schnee von
den Baumblüthen abgeſchüttelt hatten bekamen kein Obſt während Bäume
auf denen man den Schnee liegen gelaſſen hatte reichlich trugen Am
17 und 18 Mai 1709 ſchueite es daß der Schnee 1 Viertel hoch
lag Jm Juni 1731 fiel bei Altenberg noch ziemlicher Schnee welcher
liegen blieb 1732 gab es im oberen Gebirge am 2 Juni den dritten
d getgertaz wieder viel Schnee Aehnlich war es am 13 Mai 1736
Jm Jahre 1742 lag am 27 und 28 Mai Schnee So ließe ſich die
Reihe noch verlängern Jn gewiſſen Zeitabſtänden immer dieſelben
Erſcheinungen

Ein Millionäreſſen für 1 Mark Es iſt bekannt daß man in
London im Allgemeinen ſchlecht und theuer ißt aber es giebt dort doch
wenigſtens einen Ort wo die Küche gut und billig iſt das iſt das
Reſtaurant des Hauſes der Gemeinen Für 1 Mk erhält man dort eine
reichliche Portion Braten mit Kartoffeln Gemüſe Brot und Käſe Man
kann natürlich auch theurer eſſen aber auch dann wird man niemals
übertheuert da alle Preiſe ſelbſt die der Getränke ſehr mäßig ſind Es
iſt alſo gar nicht verwunderlich daß man während der letzten Seſſion im
parlamentariſchen Reſtaurant nicht weniger als 102000 Deéjeuners ſerviert
hat Vor einigen Tagen konnte man an demſelben Tiſche Herrn Schwab
den berühmten Direktor des Stahltruſts Sir Thomas Lipton den reichen
Theehändler Herrn Chamberlain und Lord Kelvin ſpeiſen ſehen Vier
Millionäre die für 1 Mk ſpeiſten So was ſieht man nicht alle Tage

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 28 Mai Meldung des B Von den bei dem

großen Zſchortauer Eiſenbahnunglück Schwerverletzten iſt der
Rittergutsbeſitzer Wandel aus Poſen aus dem Leipziger Krankenhauſe
als geheilt entlaſſen Die Entlaſſung der übrigen wiederhergeſtellten
Schwerverletzten erfolgt Ende dieſes Monats

seh Gera 28 Mai Privatmeldung Fürſt Heinrich hat an
läßlich ſeines heutigen Geburtstages die allgemein erwartete bereits
halbamtlich angekündigte Amneſtie in Reuß jüngere und ältere Linie
nicht erlaſſen

Kiel 28 Mai Meldung des Kl Ein Eiferſuchts
drama ſpielte ſich geſtern Abend in der Prüne bei Kiel ab Der Arbeiter
Heinze traf ſeine frühere Braut mit einem Anderen dort ſpazieren
gehend und ſchoß mit einem Revolver erſt auf das Mädchen und dann
auf ihren Begleiter Dann tödtete er ſich ſelbſt durch eine Revolver
kugel Das Mädchen wurde ſchwer verletzt Der Schuß auf den Be
gleiter ging fehl

Heidelberg 28 Mai Wolff s Bur Der Geheimrath Profeſſor
Dr Adolf Kußmaul iſt in der vergangenen Nacht infolge eines aſthma
tiſchen Anfalles geſtorben

Rom 28 Mai Meldung des B Oſſervatore Cattolico
veröffentlicht einen für die Stimmung des Vatikans bezeichnenden
wüthenden Leitartikel gegen den Schah Der Oſſervatore freut ſich
daß der Beſuch des Schahs nicht beim Papſt zu Stande kam denn der
Empfang des Schahs wäre von Seiten des Papſtes doch nur ein Akt der

Gnade und des Erbarmens gegenüber einem Muſelman und Bar
baren geweſen der wohl mit dem Quirinal aber nicht mit dem Vatikan
harmonieren könne Es ſei gut daß ein orientaliſcher Herrſcher auf ſeiner
Europareiſe wenigſtens die Thür des Stellvertreters Ehriſti verſchloſſen ge
funden habe

Haag 28 Mai Wolff s Bur Die Regierung hat der Kom
miſſion der zweiten Kammer zur Vorberathung des deutſch holländiſchen
Abkommens betr Kabelverbindung mit NiederländiſchIndien auf ihren
Bericht eine Antwort zugehen laſſen in welcher die Regierung erklärte das

Abkommen ſichere beiden Vertragſchließenden einen völlig gleichen Einfl
Eine direkte Linie von Batavia nach Manila würde zu theuer ſein

London 28 Mai Meldung des B Bei einer Meuterei
auf dem chileniſchen Schiffe Flecha an der chileniſchen Küſte wurde
der Kapitän deſſen Frau und Kind der erſte und der zweite Steuer
mann ſowie der Steward von der Mannſchaft ermordet Die
Meuterer bohrten das Schiff an welches ſank und flüchtete dann in die
Berge

London 28 Mai Laff Bur Eine Londoner Depeſchen
agentur erfährt die Buren beſtänden auf der Erlaubniß ihre Waffen
zu behalten Sie verlangten dies als abſolut nothwendig in Anbetracht
der numeriſchen Ueberlegenheit der Eingeborenen Bisher habe die britiſche
Regierung es unnachgiebig abgelehnt den Buren ihre Waffen zu laſſen

London 28 Mai Wolff s Bur Die Times meldet aus
Pretoria vom 27 Bei Balmoral hat ſich die geſammte Mannſchaft
von Hindon s Kommando 81 an der Zahl ergeben

London 28 Mai Laff Bur Der Daily Mail wird aus
Shanghai gemeldet Jn Südchina iſt die Rebellion in voller
Kraft Bei Tſchuluſhien hat ein heftiger Kampf ſtattgefunden wobei
die Aufſtändiſchen geſchlagen wurden und 1500 Todte und Verwundete
verloren Die kaiſerlichen Truppen verfolgten die Rebellen bis in die
verſchanzten Dörfer und ſchnitten ihnen die Zufuhr von Lebensmitteln ab
Die Jnſurgenten unter denen ſich auch Frauen und Knaben befinden
machten verzweifelte Ausfälle um die Truppen zum Rückzug zu zwingen
Der Rebellenführer Tſching Ting pin wurde getödtet die Streitkräfte der
Rebellen wachſen Jn Schantung rotten ſich Boxerbanden zuſammen

Newyork 28 Mai Wolff s Bur Während geſtern ſechs
Matroſen des deutſchen Dampfers Kronprinz Wilhelm damit
beſchäftigt waren zwei Thüren auf dem zweiten Deck zu ſchließen riß eine

mächtige Welle zwei der Leute in die Fluthen hinunter Trotzdem ſofort
Rettungsbojen ausgeworfen wurden und während 1 Stunden eine Ab
ſuchung der Unglücksſtätte ſtattſand gelang es nicht die Verunglückten zu

retten Von den Paſſagieren des Schiffes wurde eine Sammlung für
die Hinterbliebenen veranſtaltet

Fort de Franuce 28 Mai Wolff s Bur Vorgeſtern Abend
erfolgte ein furchtbarer neuer Ausbruch des Vulkans
Die Flammen ſchlugen während einer Stunde bis zu 150 Meter in die
Höhe der Durchmeſſer des Kratecs betrug 300 Meter Das Schauſpiel
war von einem gewaltigen Sturme und dem Aufleuchten zahlreicher
Blitze begleitet Das Unwetter war auf die nächſte Umgebung des
Vulkans beſchränkt und rief unter der Bewölkerung große Erregung
hervor

Pretoria 28 Mai Laff Bur Vier Depeſchenreiter der
Buren die beglaubigte Depeſchen aus Europa an Burenführer im Felde
befördern ſollten wurden vorige Woche von Steinackers Reitern ab
gefangen Zwei Depeſchenreiter wurden bei dem Verſuch zu entkommen
erſchoſſen Alle Depeſchen fielen den Engländern in die Hände

Shanghai 28 Mai Laff Bur Die Unruhen in Kwangſi
und den nördlichen Provinzen nehmen einen größeren Umfang an Man
befürchtet daß viele chineſiſche Beamte mit der aufſtändiſchen Bewegung
ſympathiſieren und ſie als Proteſt gegen die Bezahlung der großen Ent
ſchädigungsſummen an die Fremdmächte betrachten

Weſel 27 Mai General Feldmarſchall Graf Walderſee welcher
geſtern zur Truppenbeſichtigung hier eingetroffen war beſichtigte heute
Nachmittag das Rathhaus Beigeordneter C Schmidt welcher ihn
empfing begrüßte den Grafen mit einer Anſprache in welcher er darauf
hinwies ein wie großes Weſel an der China Expedition gehabt
habe weil auch ein Sohn der Stadt Kapitän Lans ſich an den
Kämpfen in hervorragender Weiſe betheiligt habe Graf Walderſee dankte
in überaus herzlichen Worten für den Willkommengruß
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Zlousen Capes Kragen Jackets
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Seidenen und wollenen

Kleider Stoffen

u Heeschäftshaus

Garnmnierten und ungarnierten

Damen und Mädchen üten
Knaben üten u Mützen

Spitzen Seidenband Mandschuken
Sonnenschirmen u Weiss waaren etc
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Snorm villiges Kngebot
z echtem decorierten Porzellan
Kaffeekannen dekvriert 96 65 Pfg Tassen dekoriert untetage 18 14 10 Pfg Kuchenteller dekoriert 22 18 12 8 Pfg
Theekannen dekoriert 50 38 Pfg Kindertassen dekoriert 12 8 Pfg Gompotièren ter 35 Pke
Kindlerhecher dekoriert 12 8 5 Pfg Barttassen dekvriert 15 Pfg Gompotnäpfehen dekoriert 12 8 Pkg
Saftkannen dekoriert 25 Pfg Zuckordosen dekvriert 25 Pfg Tabletts dekoriert 38 Ple

Weißes Porzellan m s nDessertteller 10 8 5 Pfg Kaffeekannen Rococo 18 Pfg

Speiseteller 15 8 Pfg Milehtöpfe 15 10 8 Pfg 5 Pfg
Kaffeeser ViCeS bie Athelig Dejeuners ſei vebriet Blumen Vasen vuylen dehriet

un S 25 Mk an bis zu den eleganteſten 45 75 M etc W I10 18 und 25 Pfg

Außerdem Smailie CSeuchter 1 v
Cmaille Jrichter S 1 12 V
Smaille JTelter tig 12 v

S
c

S

Console mit Maass 38 vt
t

r

Gompotsehalen

Zuckerdosen

Soldat d
Atelier

r im Hause TGarantie
A für gute und haltbare

Ausführung

Cmailie Wassereimer
Inhalt ca 11 Liter GS Pfg

Emaille Kochtöptfe
Juhalt ca 1 1 18 2 2 LtrI4 19 22 28 30 32 36 f

ſitbilder v Mk 25 an

12d V

Milchkocher 95 Vp
h

dportwagen
in großer Auswahl enorm billig

nene
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Rhenser Mimeralbrunnen

Rhens am Rhein
Ein vorzägliches Tafolwassep und bewährtes
djätetischos Gotränk Wohlschmeckend sehr
opfrischend gesund loſfcht vordaulch u haltbar
léVon zahlpofchen Aoraten eorprobt und geschätzt

dahresropsand 6 Millionen Füäillungen

Niederlage bei

Helmbold Comp

Urtheil

rer F Satz ſchreibt Stettin 831 Dezember 1801hatte an Gelenkrheumatismus gelitten der chroniſch geworden war
z u Beziehung meinen Erwartungen entſprochen Die im

umherwandernden Schmerzen verſchwanden allmählich vollſtändig MeinS Trntiei der ſeit meiner Erkrankung nervös geblieben war und noch iſt kümmerte

ch um das Medikament gar nicht ja es wollte mir ſcheinen als wenn er Wohl
efallen daran fand auch mein Magen konnte die Pulver ſehr gut vertragen

kann das Mittel jedem empfehlen der wie ich krank war
Nur in Apotheken Wo nicet beſorgt S die chem Fabrik von

Ladwig Sell Co München 86 von welcher
gratis und franko eine 40 Seite ſtarke Brochüreh c e Wir hege Rheu m a
n Dptereſ iſt Poſtkarte geuügt FlorauBaci

Die Badeanſtalten ſind geöffnet S

a Damenbad HerrenbadAn Wochentagen
v Morgens 6 bis 8 Uhr Abends v Morgens 5 bis Dunkelwerden

Abends rzis 12 Uhr Mittags Sonntage bis 6 Uhr Abends

r r Abendsin Woll Kleiderstoffen Seidenstofſen Waschstoffen die Vafer Tenderdiur wird in dieſe vig dte et
r 7fertigen Kleidern Gostum Röcken Damen Mäntel Gonfection

sowie die Anfertigung bestsitzender Damen Kleidung Geeeeee
nach Maass ewpfiehlt ine Verein imi Würze Maggi s Suppenwürfel und Mag is6 Ulrichstr Bouillon Kapseln vor allen ühnlichen ProduktenI e S hervorragend aus Stets frisch zu haben bei9 18 Gust PreisserVeke Karl und sophienstrasseWolf Färberei u en Waschanstalt mit Dampfbekrieb

Taàdem Gr Steinstr 36 ßeiststr Alter Markt 2 Krausenstr 15
Nähe der Kliniken Nähe Thalia Feſtſäle Nähe Schmeerſtraße C Nähe Keinigung

Färberei nach Muſter für alle Arten adelloſe Ausführungen hem Reinigung für GarderobenL e füb s und Gewebe jeder ArtBekleidungen u verwandte Gegen
ſtände Rütlieſernug in ca 8 Taaxu Vabrik Krausenstrasse I Zäslleferung in 3 Tage
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